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Beschreibung

Technisches Gebiet

[0001] Die Erfindung betrifft einen Halter für Wende-
tafeln und/oder Wendetaschen bzw. -hüllen mit einem
Grundkörper, der eine Halterung für einen Halteabschnitt
einer Haltestange aufweist.

Stand der Technik

[0002] Ein Halter der vorstehenden Art ist aus der DE
196 23 895 C2 bekannt. Die Haltestange wird bei dem
bekannten Halter von einer geraden Säule gebildet, die
entweder mit einem zur Erzielung einer ausreichenden
Standfestigkeit mehr oder weniger schweren Fuß verse-
hen oder aber durch eine Klemmvorrichtung an einer
Tischplatte befestigbar ist. Der Herstellungsaufwand,
den ein aus einer Säule und einem Fuß bestehender
Ständer erfordert, ist ebenso wie der Herstellungsauf-
wand für eine Klemmvorrichtung vergleichsweise groß.
Hinzukommt, daß der bekannte Halter zusätzlicher Mittel
bedarf, wenn er in einer seinen Bedienungskomfort er-
höhenden Schräglage positioniert werden soll.
[0003] Um einen Halter der in Betracht gezogenen Art
als schräg positionierten Tischhalter nutzen zu können,
ist in der DE 197 03 754 C2 die Verwendung eines Stän-
ders vorgeschlagen worden, der aus jeweils zwei Sei-
tenteilen und mindestens einem lösbar mit diesen ver-
bundenen Zwischenteil besteht, wobei das Zwischenteil
eine Aufnahme für den Grundkörper des Halters auf-
weist. Der bekannte Ständer bietet den Vorteil, daß seine
Breite durch Verwendung einer mehr oder weniger gro-
ßen Zahl von Zwischenteilen problemlos variiert und so
an die Zahl der aufzunehmenden Wendetafeln od. dgl.
angepaßt werden kann. Auch dieser Ständer ist jedoch
aufgrund seines mehrteiligen Aufbaus und der Form sei-
ner Einzelteile teuer.

Darstellung der Erfindung

[0004] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, ei-
nen Halter der in Betracht gezogenen Gattung so aus-
zubilden, daß er unter Verwendung einfacher Mittel als
Tischhalter genutzt werden kann.
[0005] Diese Aufgabe wird erfindungsgemäß durch
die merkmale des Anspruchs 1 gelöst.
[0006] Der erfindungsgemäße Halter zeichnet sich
durch einen einfachen und seinem Massenartikelcharak-
ter entgegenkommenden preiswerten Aufbau aus. Seine
Verwendung erweist sich immer dann als zweckmäßig,
wenn die Zahl der entsprechenden Wendetafeln od. dgl.
sich in engen Grenzen hält.

Kurze Beschreibung der Zeichnungen

[0007] Weitere Einzelheiten und Merkmale der Erfin-
dung ergeben sich aus den Unteransprüchen und der

nachstehenden Beschreibung einer in der beigefügten
Zeichnung dargestellten, besonders vorteilhaften Aus-
führungsform. Es zeigen:

Fig. 1 die Vorderansicht eines Halters;

Fig. 2 die Seitenansicht des Halters gemäß Fig. 1 und

Fig. 3 die Rückenansicht des Halters gemäß Fig. 1
und 2.

Wege zur Ausführung der Erfindung

[0008] Der in den Figuren dargestellte Halter weist ei-
nen Grundkörper 1 auf, an dessen oberem und unterem
Ende Zapfen 2 angeordnet sind, die Schwenklager für
Schwenktafeln bekannter Art bilden. Im mittleren Teil des
Grundkörpers 1 befindet sich eine Mulde 3, die zur Er-
höhung der Steifigkeit des Halters mit Längsstreben 4
und Querstreben 5 bzw. 6 versehen ist. Zwei Querstre-
ben 6 sind mit fluchtenden Durchstecköffnungen für den
Halteabschnitt 7 einer Haltestange 8 verbunden. An den
Halteabschnitt 7 der Haltestange 8 schließt sich unter
einem annähernd rechten Winkel ein Abschnitt 9 an, des-
sen dem Halteabschnitt 7 abgewandtes Ende mit einer
sichelförmig ausgebildeten Querstange 10 verbunden
ist. Die Enden 11, 12 der Querstange 10 bilden zusam-
men mit dem unteren Ende 13 des Grundkörpers 1 eine
Art Dreipunktabstützung für den Halter. Im Bereich des
Übergangs zwischen den Abschnitten 7 und 9 ist die Hal-
testange 8 leicht abgeflacht. Die Abflachung führt zu ei-
ner Vergrößerung der Breite der Haltestange 8. Diese
Verbreiterung wird zur Erzielung eines Klemmeffekts
zwischen der Haltestange 8 und der für sie vorgesehe-
nen Einführöffnung 14 im Boden 15 der Mulde 3 genutzt.
Um einer unerwünscht leichten Verschiebbarkeit des
Halters auf der jeweiligen Aufstellfläche entgegenzuwir-
ken, sind die Enden 11, 12 der Querstange 10 mit in
Nuten gehaltenen O-Ringen 16 und 17 versehen.
[0009] Die beschriebene Ausbildung der in die Quer-
stange 10 übergehenden Haltestange 8 erweitert die Ein-
satzmöglichkeiten des beschriebenen Grundkörpers 1,
der Teil eines Systems ist, dessen Vielseitigkeit sich aus
den eingangs genannten Druckschriften ergibt.

Patentansprüche

1. Halter für Wendetafeln und/oder Wendetaschen
bzw. -hüllen mit einem Grundkörper, an dessen obe-
rem und unterem Ende Schwenklager für die Wen-
detafeln und/ oder Wendetaschen bzw. -hüllen an-
geordnet sind und dessen mittlerer Teil zur Erhö-
hung seiner Steifigkeit mit Querstreben (5, 6) verse-
hen ist, die fluchtende Durchstecköffnungen für ei-
nen Halteabschnitt (7) einer Haltestange (8) aufwei-
sen, dadurch gekennzeichnet, daß der Halteab-
schnitt (7) der Haltestange (8) in einen mit diesem
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Abschnitt (7) einen Winkel einschließenden weiteren
Abschnitt (9) übergeht und daß das dem Halteab-
schnitt (7) abgewandte Ende des weiteren Ab-
schnitts (9) mit einer Kippbewegungen des Halters
um die Längsachse des weiteren Abschnitts (9) ent-
gegenwirkenden Querstange (10) verbunden ist, de-
ren Enden (11, 12) zusammen mit dem unteren Ende
(13) des Grundkörpers (1) die Abstützung des Hal-
ters bilden.

2. Halter nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,
daß die Querstreben (6) zur Verstärkung einer zen-
tralen Mulde (3) des Grundkörpers (1) dienen, und
daß der einen Teil der Rückwand des Grundkörpers
(1) bildende Boden (15) der Mulde (3) mit einer Ein-
führöffnung (14) für den Halteabschnitt (7) der Hal-
testange (8) versehen ist.

3. Halter nach Anspruch 2 , dadurch gekennzeich-
net, daß die Seitenränder der Einführöffnung (14)
die Lage des Halteabschnitts (7) der Haltestange (8)
in den Durchstecköffnungen sichernde Klemmwan-
gen bilden.

4. Halter nach einem der Ansprüche 1 bis 3, dadurch
gekennzeichnet, daß die Haltestange (8) von ei-
nem im Bereich des Übergangs zwischen ihrem er-
sten und zweiten Abschnitt abgeflachten Rohr ge-
bildet wird.

5. Halter nach einem der Ansprüche 1 bis 4, dadurch
gekennzeichnet, daß die Querstange (10) sichel-
förmig ausgebindet ist.

6. Halter nach einem der Ansprüche 1 bis 5, dadurch
gekennzeichnet, daß an den Enden (11) der Quer-
stange (10) in Nuten gehaltene O-Ringe (16, 17)
zwei Punkte der Dreipunktabstützung bilden.

7. Halter nach einem der Ansprüche 1 bis 6, dadurch
gekennzeichnet, daß die 30 Querstange (10) als
Vollmaterial-Stahlstange ausgebildet ist.

Claims

1. Holder for turnable panels and/or turnable pockets
or sleeves, having a base body which has pivot bear-
ings for the turntable panels and/or turntable pockets
or sleeves arranged at its top and bottom ends and
has provided on its central part, for the purpose of
increasing its rigidity, cross braces (5,6) which have
aligned plug-through openings for a retaining section
(7) of a retaining rod (8), characterized in that the
retaining section (7) of the retaining rod (8) merges
into a further section (9), which encloses an angle
with said section (7), and in that that end of the fur-
ther section (9) which is directed away from the re-

taining section (7) is connected to a transverse rod
(10), which counteracts tilting movements of the
holder around the longitudinal axis of the further sec-
tion (9), of which the ends (11, 12), together with the
bottom end (13) of the base body (1), form the sup-
port of the holder.

2. Holder according to Claim 1, characterized in that
the cross braces (6) serve for reinforcing a central
cavity (3) of the base body (1), and in that the base
(15) of the cavity (3), said base forming part of the
rear wall of the base body (1), is provided with an
introduction opening (14) for the retaining section (7)
of the retaining rod (8).

3. Holder according to Claim 2, characterized in that
the side borders of the introduction opening (14) form
clamping side walls which secure the position of the
retaining section (7) of the retaining rod (8) in the
plug-through openings.

4. Holder according to one of Claims 1 to 3, charac-
terized in that the retaining rod (8) is formed by a
tube which is flattened in the region of the transition
between the first and second sections of the retaining
rod.

5. Holder according to one of Claims 1 to 4, charac-
terized in that the transverse rod (10) is of sickle-
shaped design.

6. Holder according to one of Claims 1 to 5, charac-
terized in that O-rings (16, 17) retained in grooves
at the ends (11) of the transverse rod (10) form two
points of the three-point support.

7. Holder according to one of Claims 1 to 6, charac-
terized in that the transverse rod (10) is in the form
of a solid steel rod.

Revendications

1. Support pour tableaux tournants et/ou poches ou en-
veloppes tournantes, comprenant un corps de base,
aux extrémités supérieure et inférieure duquel sont
agencés des paliers de pivotement pour les tableaux
tournants et/ou les poches ou enveloppes tournan-
tes et dont la partie centrale est pourvue, pour ac-
croître sa rigidité, d’entretoises (5, 6) qui présentent
des ouvertures traversantes alignées pour une sec-
tion de maintien (7) d’une tige de maintien (8), ca-
ractérisé en ce que la section de maintien (7) de la
tige de maintien (8) se fond en une autre section (9)
faisant un angle avec cette section (7) et en ce que
l’extrémité de l’autre section (9) opposée à la section
de maintien (7) est raccordée à une tige transversale
(10) s’opposant aux mouvements de pivotement du
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support autour de l’axe longitudinal de l’autre section
(9), tige transversale dont les extrémités (11,12) for-
ment l’appui du support conjointement avec l’extré-
mité inférieure (13) du corps de base (1).

2. Support selon la revendication 1, caractérisé en ce
que les entretoises (6) servent à renforcer une cavité
centrale (3) du corps de base (1) et en ce que le
fond (15) de la cavité (3) formant une partie de la
paroi arrière du corps de base (1) est doté d’une
ouverture d’introduction (14) pour la section de main-
tien (7) de la tige de maintien (8).

3. Support selon la revendication 2, caractérisé en ce
que les bords latéraux de l’ouverture d’introduction
(14) forment des joues de serrage qui bloquent la
position de la section de maintien (7) de la tige de
maintien (8) dans les ouvertures traversantes.

4. Support selon l’une quelconque des revendications
1 à 3, caractérisé en ce que la tige de maintien (8)
est formée par un tuyau aplati dans la zone de tran-
sition entre sa première section et sa seconde sec-
tion.

5. Support selon l’une quelconque des revendications
1 à 4, caractérisé en ce que la tige transversale
(10) présente une forme de faucille.

6. Support selon l’une quelconque des revendications
1 à 5, caractérisé en ce que des anneaux toriques
(16, 17) maintenus aux extrémités (11) de la tige
transversale (10) dans des rainures forment deux
points de l’appui à trois points.

7. Support selon l’une quelconque des revendications
1 à 6, caractérisé en ce que la tige transversale
(10) se présente sous la forme d’une barre d’acier
en matériau plein.
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